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Berufsbild und Ausbildungsprofil

Informatikkaufleute analysieren kaufmännische Ge-
schäftsprozesse im H inblick auf die Einsatzmöglichkeiten
von informations- und telekommunikationstechnischen
(lTJSystemen. Sie nehmen Aufgaben bei der Umsetzung
unternehmens- oder bereichsbezogener Geschäftspro-
zesse in lT-Lösungen wahr. Informatikkaufleute kennen
die Grundlagen kaufmännischer Geschäftsprozesse und
zugleich die Möglichkeiten und Grenzen der lT-Systeme.
Sie haben Beratungsfunktion über die Einsatzmöglich-
keiten von Anwendungssystemen und sind Ansprech-
partner in den Fachabteilungen und Betrieben gegenüber
Herstellern und Anbietern. Informatikkaufleute koordinieren
und administrieren lT-Systeme bis hin zu Netzwerken, sie
betreuen Anwender und führen Schulunoen durch.

Ausbildungsbeginn Weiterbildung
1. September r lT-Entwickler/-in

o lT-Projektleiter/-in
Ausbildungsdauer o lT-Berater/-in
3 Jahre o lT-Ökonom/-in
(Verkürzungsmöglichkeit bei guter Leistung) r DiplOm_WirtSChaftS_

informatiker/-in

Ausbildungsschwerpunkte
Kernqualif ikationen:
o Der Betrieb

(Struktur und Rechtsform, Arbeits und Tarifrecht, Sicherheit und
Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz, lJmweltschutz)

r Geschäfts- und Leistungsprozesse
o Arbeitsorganisation und -techniken
o Fachenglisch
o lT-Produkte
r Herstellen und Betreuen von Systemlösungen

Berufsspezifische Fachqualifikationen:
r Betriebl iche Geschäftsprozesse

(Bereiche: 14aterialwirtschaft, Anlagenwirtschaft , Technische Beklebswirtschaft ,
Absatzwirtschaft, Logistik; Planung, Steuerung und Kontrolle der
Leistungserstellung)

r  Rahmenbedingungen für den Einsatz von
Informationstechnik
(Arbeitsorganisation, Informationsorganisation, Personalwirtschaft ,
Rechnungswesen und Controll ing)

o Projektplanung und -durchfuhrung
r Beschaffen und Bereitstellen von Systemen
r Benutzerberatung und -unterstützung

Ausbildungsort
Duisburg

Vorbildung
Fachoberschulreife oder

höherwert iger Abschluss

r Diplom-lnformatiker/- in

Was gibt es sonst noch...
r Einführungswoche
o Gesundheitsförderung
o Teanr-Seminare
r Sprachquali f ikat ionen


